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Jugendbeirat Roetgen – Hauptstraße 55 - 52159 Roetgen 

Gemeinde Roetgen 

Herr Bürgermeister Klauss 

Hauptstraße 55 

52159 Roetgen 

 

 

Antrag Ausbau der Fahrgastinfrastruktur an den  

Bushaltestellen Roetgen Post, Bahnhof und Süd 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit beantragt der Jugendbeirat Roetgen, die  

Bushaltestellen Roetgen Post, Roetgen Wanderstation/Bahnhof                    

und Roetgen Süd an geeigneten Stellen mit  

Fahrradständern sowie Licht auszustatten. 

 

Begründung:  

Der ÖPNV spielt unbestreitbar eine wesentliche Rolle für die Gemeinde 

Roetgen. Darüber herrscht auch fraktionsübergreifender Konsens. 

Insbesondere für Jugendliche und Senioren mit eingeschränkter Mobilität 

stellen Busse die einzige (kostengünstige) Möglichkeit dar, von Roetgen aus in 

die umliegenden Ortschaften und Städte zu gelangen. Des Weiteren leistet der 

Jugendbeirat Roetgen 

Hauptstraße 55 

52159 Roetgen 

 

Datum: 
18.11.2020 
 

E-Mail 

jugendbeirat@ 

gemeinde.roetgen.de 

 

Internet  
http://www.jugendbeirat
-roetgen.de 

 

 
 

 
 

 



 

Seite 2 von 4 

ÖPNV einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz, indem er eine 

umweltfreundlichere Alternative zum Auto darstellt. 

Eine verbesserte Taktrate der Busse wird parteiübergreifend angestrebt bzw. 

ist bereits in konkreter Umsetzung. Dies begrüßt der Jugendbeirat 

ausdrücklich.  

Auf die Attraktivität des Nahverkehrs zahlt allerdings auch die Qualität der 

lokalen Fahrgastinfrastruktur an Bushaltestellen ein. Dieser mangelt es im 

Vergleich zu anderen Kommunen in Roetgen an Komfortangebot. Selbst an 

den sehr stark frequentierten Bushaltestellen Roetgen Post und Bahnhof gibt 

es lediglich ein Fahrgastwartehaus.  

Zur Verbesserung des Komforts an besagten Haltestellen und damit 

einhergehend der Qualität des ÖPNV Angebots in Roetgen sieht dieser Antrag 

daher zwei Maßnahmen vor: 

1. Die Ausstattung der Haltestellen Roetgen Post, Bahnhof und Süd mit 

Fahrradständern, um sicherzustellen, dass Fahrräder keine Gehwege 

versperren und sicher abgestellt werden können. Dies wäre 

insbesondere für Jugendliche, die diese Haltestellen fußläufig nicht in 

einer angemessenen Zeit erreichen können, ein großer Komfortgewinn. 

In der Anlage sind Fotos von der aktuellen Fahrrad-Parksituation zu 

sehen, welche als unbefriedigend empfunden werden darf. 
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2. Die Installation einer angemessenen und ausreichenden Beleuchtung 

an den beiden oben genannten Haltestellen, um die Verkehrssicherheit 

und das persönliche Sicherheitsgefühl dort zu erhöhen sowie die 

Sichtbarkeit der Wartenden für Busfahrer zu verbessern.  

Mit der Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen sollte ausdrücklich nicht 

bis zum Bau des lange geplanten Roetgener Bushofs gewartet werden. Diese 

verhältnismäßig günstigen Maßnahmen können zeitnah umgesetzt werden. 

Deshalb sollten sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt durchgeführt werden, um 

eine schnelle Verbesserung des Komforts beim Benutzen des ÖPNV in 

Roetgen zu erreichen. 

 

Zusätzlich möchten wir um einen Bericht über den gegenwärtigen 

Planungsstand zum Einsatz digitaler Fahrgastanzeigen an Roetgener 

Bushaltestellen sowie über die Reinigungsintervalle (Glasscheiben und Müll) 

an besagten Haltestellen bitten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Der Jugendbeirat der Gemeinde Roetgen 
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Anlage – Aktuelle Fahrradparksituation: 

 

 

 


